
JESUS  CHRISTUS  spricht:  „Der  Mensch  lebt  nicht
vom Brot  allein,  sondern von einem jeglichen Wort,
das durch den Mund Gottes geht.“ Matth. 4,4
Die Telefon-Kurzpredigt 
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON                                                            Nr. 2829-0

Lieber Hörer!

Wie gut dass du anrufst, denn auch heute wollen wir wieder miteinander sprechen. 

Es geht hier um kein Geschäft,   um keinen Fanatismus, um keine Liebhaberei oder
Hobby.  Was mich bewegt und dazu treibt  mit  dir  zu sprechen ist  nichts,  gar nichts
anderes, als allein die Liebe, mit  der uns Gott  geliebt hat und liebt.  Und wer Liebe
empfangen hat, kann sie nicht für sich behalten. Er muss sie unbedingt weitergeben.

Ach - wenn ich doch jedem Menschen vermitteln könnte, wie herrlich und kostbar der
Inhalt der Bibel ist. Hier wird uns diese Liebe, die Gnade, die Güte und Freundlichkeit
Gottes vermittelt, aber auch seine absolute Gerechtigkeit. Hier hört all die Verführung
und verlogene Diplomatie der Menschen auf. 

Schon in so vielen Telefon-Ansprachen habe ich davon gesprochen und dieses be-
zeugt. Und ich werde nicht müde, es immer neu zu tun.  Denn vom Inhalt der Bibel
hängt das Schicksal jedes einzelnen Menschen ab. Lieber Hörer, weißt du das?

Als ich heute morgen meine Bibel las, traf ich auf folgende Verse, die ich jetzt mit dir
teilen will. Sie stehen in Jesaja 3, 10.11 und heißen folgendermaßen:

„Sagt den Gerechten, dass es ihnen gut gehen wird; denn sie werden die Frucht
ihrer Taten genießen.“ - Wehe dem Gottlosen! Ihm geht es schlecht; denn was er
mit seinen Händen getan hat, das wird ihm angetan werden!“

Merkst  du  und spürst  du die  werbende Liebe Gottes  in  diesen beiden Versen? Zu
welcher Kategorie von Menschen gehörst du? 

Bedenke doch, dass die ganze Menschheit von Gott nur in zwei Teile eingeteilt wird: In
Gerechte und in Gottlose. Es gibt bei Gott keine Neutralität, keinen goldenen Mittelweg,
auch keine selbstgewählte Frömmigkeit. Es gibt nur Gerechtigkeit und Gottlosigkeit.

Gott sagt von den Gerechten, dass es ihnen gut gehen wird. Warum das? Ihre Zukunft
ist hell. Sie gehen zwar hier auf dieser Erde durch viele Bedrängnisse und oft ist ihr
Weg steinig und voller Dornen und Disteln. Ihre Zukunft und das Ziel ihres Lebens ist
dagegen in zwei Worten zusammen zu fassen – lauter Herrlichkeit.

Aber die Zukunft der Gottlosen ist furchtbar. Gott selber spricht davon in der Bibel in
Hebr. 10,31 so: „Es ist schrecklich, in die Hände des lebendigen Gottes zu fallen!“

Wer  Jesus  hat  und  in  IHM sein  Leben  auf  dieser  Erde  lebt,  ist  vor  Gott  gerecht
geworden. Es gibt keine andere Gerechtigkeit. Er allein ist und war gerecht und wird es
in Ewigkeit sein. Bist du lieber Hörer ein Eigentum Jesu? 

Dann gehörst auch du zu den Gerechten!
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